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P r o v i n z i a l - B l a t t
der

Badischen Markgravfch aft.
klro . 9. Donnerstags den 1 . Sept . i8 »3 .

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privikegio .

Landes - Very . rdnungen .
Oecretum Qenerale an alle evangelisch - lutherischen Spezialate , geistlichen Verwaltungen

und Hospital . Kommissionen ää , Karlsruhe den rst - August igoz .
K . Oi . kiro . 1285 .

Auf die vorgekommene Frage : ob .den Waisenhaus - Pfleglingen ohne Unterschied des Geschlechts
da « Waisenhaus - Beneficium auch alsdann bis zum geendigten ^ 4ten Jahre gegeben werden solle ,
wenn sie gleich früher konfirmirt und zum h . Abendmahl zugelaßen worden seyen , und auf eine

angeführte entgegengesetzte , obgleich ungültige Observanz , ist man , dem Jnnhalt älterer Verfü¬

gungen gemäß , und nach der ausdehnenden Natur solcher Deneficien zu verordnen bewogen wor¬

den , daß jene Abgaben bis an den Schluß des i4ten Lebensjahres und ohne Rücksicht , ob die

begünstigten Kinder bereits konfirmirt worden seyen , oder nicht , fortdauern sollen , indem ein ent¬

gegengesetztes Benehmen den Fleiß der Kinder stören , und eine gesetzwidrige Verzögerung der Kon -

firmationö « Zeit aus eigennützigen Absichten veranlaßen könnte , welcher man vielmehr durch die

fernen Verordnung zu steuern gedenkt , daß keinem Waisen - Pflegling über die volle 14 Jahre et¬
was weiter unter dem Vorwand gegeben werden dürfe , daß er die Konfirmation und das h.
Abendmahl noch nicht erhalten habe ; man erwartet vielmehr in allen solchen Fällen die besondere

Anfrage , und einen die Ursachen der Verzögerung enthaltenden Ober , und Spezialatö - Bericht ,
um nach Befinden , Key besonder » wichtigen Umständen , eine verlängerte Abgabe , als seltene Aus «

nähme von der Regel gestatten zu können , veer . c>. s . <>A. d . R .)

fDie innlandische Schafs - Zucht betreffend .^ Die innländifchen Schäferei ) - Besitzer , welche
bep der nach der Schaferey . Oekonomie in den hiesigen Gegenden nun demnächst wieder eintreten¬
den Begattungs - Zeit der Schafe von den bep dem Herrschaftlichen Schaferey « Institut zu dieser

Bestimmung nachgezogen und unterhalten werdenden spanischen Schafböcke » Gebrauch machen wol¬
len , haben sich nunmehr darum binnen 8 Tagen bey der Herrschaft ! . Schäferey -Direktion zu melden .

Zur Nachricht für diejenigen , welche sich schon seit einigen Jahren der spanischen Schafböcke
bedient haben , und nun das fortschreitend » Vrredlungö . Geschäft mit Benutzung der wieder selbst

'
nachgezogenen Böcke stören wollen , wird hiebey angefügt , daß auf dieselben für die Zukunft bey
Ausheilung der spanischen Schafbocke keine weitere Rücksicht werde genommen werden . Karlsruhe
den zr . August i8oz . Schaferey - Direktion .



II »> lekgerichtlicheAuffordekungen und
Kundmachungen .

Karlsruhe . sUnglücks - Fall .) Unterm rz . Juli )
d . I . wurde an dem Alt Rhein bei Schröck ein ans Nfer
getriebener tobter Knabe gesunden .

Derselbe war der Größe nach rr bis 14 Jahre alt ,
hatte zwilchene Wickclhdscn mit einem kleinen LaZ und
gelb metallenen Knöpfen daran , sodann einen leinenen
kurzen Wammcs mit metallenen Knöpfen , ein grün tüche-
nes übereinander gemachtes Brusttuch , woran becdc obe¬
re Lappen umgeschlagen mit halb weisem leinenen Tuch
gefüttert und ebenfalls mit gelb metallenen -Knöpfen be¬
setzt , sodann ein scheinbar gutes hänfenes Hcmbd an .

Der Körper war schon allzusehr in Verwesung über - ,
gegangen , so daß eine weitere Beschreibung unmöglich
ist . Es wird dieses hierdurch öffentlich bekannt gemacht,
damit die Eltern oder Verwandte des Verunglückten
hiervon Nachricht erhalten mögen . Verordnet bey Ober -
Amt Karlsruhe den 20. August 180z .

Karlruhc . Schuldenliquidation dcr decken Juden
Bar Isaak und Lazarus Isaak . ) Wcr an die mit Hin¬
terlassung beträchtlicher Schulden sich von hier fortbege -
bcne ledige Judcnsöhne Bär Isaak und Lazarus Isaak
etwas rechtmäßiges zu fordern hat , soll solches

'
Montags

den 17. September Vormittags bei der auf hiesigem Rath¬
haus vergehenden Liquidation dem diesseitigen Commissa-
rio bey Verlust der Forderung gehörig cingeben und sei¬
nen Beweis mitbringen . Verordnet bcy Oberamt Karls¬
ruhe den Z . Anglist IgOZ .

Pforzheim . sSchuldcnliquidation .) lieber das
verschuldete Vermögen des dahier verstorbenen Strumpf -
wedcr Peter Jourdans ist der Concurs - Prozeß erkannt .
Es werden daher sämtliche Gläubiger desselben aufgcssr -
dcrt , bcy der auf Donnerstags den 2g . September d . I .
angcstcllen Liquidations - und Prioritäts - Handlung ihre
Forderungen entweder selbst oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte bei Obcramtzu liquidsten , und dem Acchtab -

zuwarten . Verordnet OA . Pforzheim dcnrz , Aug . r8oz .
Pforjheimr sSchulden -Liquidation .) Zur Schul -

dcnliquidativn des Kirschners Ludwig Friedrich Reichow
ist Tagfahrt auf Donnerstag de » r . September fest¬
gesetzt. Alle diejenigen , welche daher eine rechtmäßige
Forderung an denselben Zu machen haben , sollen sich an
demcldcm Tag Vormittags entweder in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte bcy Lberamt dahier
kinssndcn, nnd ihre Beweis -Urkunden mitbringcn . Ver¬
ordnet Pforzheim bcy Oberamt den 27. July 1303 .

Pforzheim . sSchuldenl - LiquIdation.fi Alle dieser
nigen , welche an die in Ganth gcrathene Fuhrmann Mi¬
chael Volzifche Eheleute dahier etwas rechtmäßiges zu
fordern haben , sollen Donnerstags den 25. Sept . d . I .
ihre Forderung bei Verlust derselben gehörig angeben ,
und des Weitern gewärtig seyn. Verordnet bey Hbcr -
Amt Pforsheim den 4. August 180z .

Stein . sMundtodt - Erklärung .) Joseph Uz , dev
Bürger aus dem jezo Zuip hiesigen Amt gcöhrigen Ort
Ersingen , wurde wegen Schulden , und leichtsinniger
Haushaltung für mundtodt erklärt und ihm Johann Ge¬
org Hallcr , der Bürger von Ersingen zum Pfleger ge¬
setzt , welches andurch mit dem Anfügcn bekannt gemacht
wird , daß sich Niemand mit dem Uz ohne Borwissen seines
Pflegers in einen Handel cinlaßcn , noch vielweniger et¬
was borgen soll , als ansonsten der Handel als nicht ge¬
schehen angesehen , und keine Zahlungs - Hilfe geleistet
werden wird . Verordnet bey Amt Stein sm 20 . - Au¬
gust 180Z.

Stein . sBcrurthcilung .) Da der entwichene Bür¬
ger Heinrich Fridolin von Wessingen , auf bie wider ihn
erlassene Edictal Station in dem vorgcschriebciien Termin
nicht erschienen ist , so wurde derselbe per Rcscript vom
2 . dieses H . R . Nro . 7502 . 1 . S . seines Vermögens ent¬
setzt und der Kurfürstlichen Landen verwiesen . Stein am
rb . August r8oz .

Ettlingen . sSchulden - Liquidation .) Gegen den
in Ungarn abwesenden Johannes Kögel von Daxlanden
haben wir auf Dienstag den 6 . künftigen Monats Sep¬
tember d . I . eine Schulden - Liquidation anbcraumt .
Es sollen daher alle diejenigen , so an erwähnten Jo¬
hannes Kögel etwas zu fordern haben , sich auf besagten
Tag Morgens 8 Uhr auf hiesigem Nathhaus zur Liqui¬
dation und Prioritäts -Handlung sub Pocna Präclusi ein-
finden . Verordnet bcy Obcramt Ettlingen den 17.
August I8OZ .

Baden . sSchuldcn - Liquidation .) Wcr an Jakob
Hartmann , Herrschaftlichen Hosbeständcr zu Sandweier ,
zu fordern hat , soll dieses Montag den iq . S ' ptemb .
in der Frühe Zu Sandweier auf dein Rathhause bcy dem

angcordneten Kommiffario angeben , liquidircn , oder ge¬
wärtigen , daß er damit nicht mehr werde gehöret wer¬
den . Signatum Obcramt Baden den 8 . August 180z .

Obcrkirch . sVorladung .) Auf kurfürstl . hohen
Hofgcrichts - Befehl vom 12 . d . M . werden die , an der
bcym Conrad Baldauf begangenen Verwundung bcthci -

ligten Gebrüder Johann und Felix Link von Tosen , an -
mit cdietaliter vorgeladen , sich binnen Monats Fnst be-



diesseitig kurfüM . Oberamt zu stellen,
'

hinlänglich zu

rechtfertigen , oder der allenfalls gegen sie zu erkennen¬

den Strafe uni so gewisser zu unterziehen , als widrigen¬

falls sie für wirklich schuldhaft angesehen , und der kur¬

badischen Landen auf ewig verwiesen bleiben sollen. ' I
Dckrctuni von kurfürsil . Oberamt Oberkirch den 22 .

August 1803 .
Frcyhr . von Lasollaye.

Ettcnheim . sLiquidation .z Dem Unterzeichnete »

ist der h
'
Hstc Auftrag zugcgangen , die Passiva des ho¬

hen Domstists Straßburg zu liqutdiren .
Alle Gläubiger , welche demnach irgendeine Forderung

an das erwähnte Domkapitel in Ansehung seiner , dem .
Durchlauchtigsten Kurh .uise Bade » hcimgessallcnen Gü¬
ter uiid Einkünfte , zu machen haben , werden hiermit
cdictalitcr vorgcladcn , sich den 5 . und b . des nächst -

künftigcn Monats September vor dem Unterzeichneten
cinzufinden , ihre Forderungen gehörig anzumclden , die

nöthigcn Beweise darüber beyzubringen , oder Zu gewär¬
tigen , daß im Nichterschcinungs -Fallc ihre Forderungen
als erloschen und nicht mehr bestehend , angesehen werden
sollen. Verordnet Lttenheim den 2 . August r8n .

Stüber , kurbadischcr Hofrath
undObcramtmann .

Ettcnheim . sSchulden - Liguidation .Z Die mißli¬
chen Ve . mögens -Umstande des bürgerlichen Handelsmanns
Joseph Müller von Ettcnheim veranlaßen uns . Zur Li-

guidirung seiner Passiv - Schulden einen peremptorischen
Termin auf Donnerstag den 22 . nächstkünftigen Monats

September anznberaMnen . Alle Joseph Müllcr '
sche Kre¬

ditoren werden daher edictaliter hiermit aufgefordert , ihre
Forderungen i >, Tkrmino um so gewisser gehörig anzu -
meldcn und Zu beweisen , als sie ansonsten damit nim¬

mermehr gehöret werden sollen. Verordnet Key .Ober¬
amt Ettcnheim dcu 12 . August 180z .

Hochberg . sMundtodt - Erklärung .^ Die Iohan »

Georg Schrodinischc Eheleute von Sepau sind für mu»d-
todt erklärt , und Andreas Hambrecht daselbst ist als
Pfleger sür , sie bestellt.. Es wird dieses daher mit dem
Anhang bekannt gemacht , daß ohne Einwilligung des"

Pflegers Niemand mit den Schrodinischcn Eheleute » ei¬
nen Handel abschließcn oder ihnen etwas borgen soll ,
widrigenfalls der Handel als nichtig erklärt , und auf
die Schuld keine Zahlung erkannt wird , Hmmcndingcn
den8 . August i8oz .

Kurfürstliches Oberamt .

H 0 chberg . sVvrlädung .Z '
Ddstledige

" Mastin 'Kö- '
Kerle von Etchstetten hat sich binnen z Monaten dahier

zu stellen , und übet seinen ikösllchen Austritt Zu lvcrant-
Worten , widrigenfalls er des Landes verwiesen , und sei»

Vermögen confiscirct wird . Emmcndingen de» 20. Aug . .
r8c>z . " "

7" "Bad enW e iler . sVorladung .s Der schon seitvie -i

leN Jüh
'
ren abwesende Hanns Jörg Süttcrlin , Müller -

Handwerks , von Äpburg , zu der Vogtey Vadenwciler

gehörig , oder dessen etwaige Leibes-Erbcn , werden hier - -
mit aufgefordert , um so gewisser binnen g Monaten sich

dahier vor Oberamt zu stellen, oder von ihrem Aufent¬

halte anderweitige legale Nachricht Zu geben ; als im

Nichtcrscheinungs -Fall des Vermögens halber das Recht¬

liche erkannt werden wird . - Signatum Müllheim den

ro . August 1803 .
Röteln . fLl

'
guidation .z Die Gläubiger des ledige»

Hans Demlers , Bürger zu- Eicheist, jvllen sich bis Mon¬

tag 5. September d . I . Vormittags beym Thcilungs -

Kommissair in Schopfheim um so unfehlbarer , einfinden
und ihre Forderungen gehörig liguidireu , als sid »ach
Vcrfluß obbesiüiimter Zeit mit derselben gar nicht mehr

gehöret werden . Verordnet bcy Oberamt Lörrach den

lg . August 1803.
Röteln . sMundtodt - Erklärung .z Mit dem für

mutzdtodt erklärten Jakob Barth in Eiineldingen solle

sich niemand ohne Gutheißen seines Pflegers Hans Jakob
Schambcrgcrs in irgendeinen Handel einlasscn, bei Ver¬

lust der Forderung , Aufhebung des Handels , und wei¬

terer Ahndung . Verordnet bey Oberamt Lörrach den

13. Aug . 1803 .

Kauf - Alt träge .
Karlsruhe . sHaus und Fässer feil.) Ein mit 6

Krcutzstöcken versehenes , massives , mit allen mögliche»
Pcguemlichkeitcn eingcrichtecs Haus , nebst sehr schönem
Hof , Hintergebäude und einem nach vielfahriger Srfab -

rung sowohl zum Vergnügen , als Nutzen eingerichteten
lieblichen Garten in einer der gangbarsten Straßen , ist
entweder aus freyer Hand Zu verkaufen , oder bis den
22 . d . M . Nachmittags uni 4 Uhr » ebst ctlich uad 30
Fuder theils ganz neue thcils weingrüne Fässer d >nch
Steigerung Zu erlangen ; Kauflustige belieben das Nähere
in dem Comtoir des Provinzialblatts zu erfahren .

Gernsbach . sAusspiclung einer Apotheke zu Mannheim .)
Allen Freunden des Glücks , und sämtl . Mitgliedern der

Pharmacie sowohl , als der Handlung , dienet M Nach¬
richt , daß mit "hoher obrigkeitlicher gnädigster Bewilli¬

gung , die ini besten Zustand zu Mannheim aufchcm
Markt stehet,de , gut eingerichtete Apotheke »sammt betz-



»er Einrichtung Waarenlagcr 'und Bibliothek , an Werth
L8000 fl. des Herrn Johann Baptist Krätzers , auf die
Nummer des höchsten Treffers , der 23 . Hochfürstl . Heft
sen Darmstädtischen privilegirten Klassenlotterie ausgc -
spielt wird . Die Einlage ist sehr billig, , undcheträgt für
jedes Loos 5 fl . Rheinisch . Ausführliche Plane über die¬
se interessante Ausspielung sind bey mir gratis , Loose
aber gegen baare Bezahlung zu haben . Wer Lust hat ,
kann sich am den Eigenthümer selbst , oder an Unterzeich¬
netem Collecteur wenden , Gernsbach bti 'Rastatt den
t . August 1803 .

I . Klein , Apotheker ,

Pachtantrage und Verleihungen .
Karlsruhe . sLvgis .ä In der neuen Adlcrgasse

sind in dem 2 . Stock des Geheimen Hofrath Walzischen
Hauses 2 tapcZirke Zimmer zu verleihen , und können
sogleich bezogen werden . Wer dazu Lust hat , kann in
der Müllcr 'schc» Duchdruckercy das nähere erfragen .

Karlsruhe . sLogis .z Bey der Handelsfrau Bus¬
jägerin in der langen Straße , ist der ganze obere Stock
Zu verlchncn , und kann bis den 23 . Oktober bezogen
werden .

Durlach . sStadtschäferey .sf Die der Stadt Dur¬
lach eigenthümlich Zustchende Stadtschäfcrey wird nebst
Schashaus , Scheuer , Gcräthsthaften , Garten und 13
Morgen 3 Vrtl . 34 Ruthen Wiesen , Mittwochs den
14. Scpt . nächstkünftig auf dem hiesigen Rathhaus Vor¬
mittags 8 Uhr von Michaelis 1803 bis dahin 180L auf z
Jahr in öffentlicher Versteigerung verlehnt . Die Pacht -

licbhaber werden hiezu eingeladen . Durlach beim Stadt¬

rath ! den zr . August 1803 .
Ettlingen . sSchaafwaide - Verlcihung .ä Dien¬

stags den L . September wird die der hiesigen Stadt zu¬
gehörige , auf nächste Michaeli bestandlos werdende

Schaafwaide mit zugehörigen b Morgen Wiesen , Schaaf -

schcuer und Garten Nachmittags um i llhr auf ' 3 wei¬
tere Jahre gegen einen jährlichen Waidzinz auf hiesigem
Nathhaus mittelst öffentlicher Steigerung verlehmt wer¬
den . Solches wird daher den Liebhabern andurch bekannt

gemacht , daß sie sich auf den bestimmten Tag dahier
«inflndc n können . Signatum bcym Stadtrath zu Ettlin -

- en den 30. August 1803 . .

Dienst - Anfragen .
Karlsruhe . sDicnstanerdietcn .z Ein junger

Mensch , der die Handlungskenntniffe in Lang - und Spc -

cerey - Waaren sich so eigen gemacht hat , baß er sich ge¬
traut , in jedem Laden das zu leisten, was von einem ge¬
schickten Hsndlungsdiener erfordert werden kann , wünscht, '
gleichwohl ohne Besoldung , in der Eigenschaft eines
Handlungsdicncrs angcstcllt zu werden . Er ist von an¬
sehnlicher Familie und erbietet sich die erforderlichen Kennt¬
nisse seiner Geschicklichkeit sowohl , in der Handlung als
in Wechselgeschäften vorzulegen und auf erforderlichen
Fall Caution zu leisten. Bey dem Herausgeber dieses
Blatts kann das Nähere eingcholt werden ,

Dienst - Nachrichten .
Sereniüimusrieüor haben den Rath und Hofmaler Herrn

Becker zu Dero Cabntctsmalrrey - Direktor zu ernennen ,
und dem Hofraths - Sccretär , Herrn Sachs , den Cha¬
rakter und Rang eines Kanzlei ) - Raths beyzulcgen ge¬
ruhet .

Auflösung der Charade in hlro . z .
P 0 st - M e i st e r ,

Charade .
Zu cdeln Handlungen geschaffen

Nnd nicht zu mörderischen Waffen
Empfiengen wir di.e erste Sylbe nur
Von ihr , der gütigen Natur ,
Nicht mit der Feindschaft wilden Trieben
Die Zweyte Sylbe auszuiihen .
Drum Freunde ! schenkt uns Bacchus ein »
Laßt uns bcym feuerrcich cn Wein
Stkts mäßig in? Genüsse scyn !
Lyäus pflegt bey voller Gläser - Klirren
Ost so die Sinne zu vcnwirren ,
Daß auch die Weisen sich verirren .
Wie mancher schwer berauschte Mann
Fängt oft die zweite mit - er ersten an ,
sfiid hat dann seine Thaken müssen
Mit Kosten und mit Strafen küssen.
Doch tritt ein edler Friedensrichter in die Mitte ,
Der euch mit ernster , doch auch liebevoller Bitt «
Die Worte der Versöhnung beut ,
O wohl Euch , ftyd Ihr dann bereit ,
Das Ganze , als Vcrsohnungszcichen ,
Dem Bruder herzlich darzureichcnl
Lx Heil ! Heil sey dem edeln Mann ,
Der s 0 den Frieden stiften kann !

arls .rche , gedruckt in der Wüllsr ' schkn Biichdrnckkrry ,
»s»


	[Seite 137]
	[Seite 138]
	[Seite 139]
	[Seite 140]

